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Wichtige Hinweise zu den gesetzlichen Regelungen rund um das Osterfeuer 
 
Das Abbrennen eines Feuers im Rahmen des Brauchtums, z. B. zu Ostern (Oster-
feuer) ist in Odenthal unter folgenden Bedingungen zulässig: 
 
Osterfeuer dürfen nur am Samstag vor Ostern oder Ostersonntag im Rahmen öffent-
licher Veranstaltung durchgeführt werden. Osterfeuer sind beim Ordnungsamt anzu-
zeigen.  
Es dürfen dazu nur unbehandelte Hölzer sowie trockenes Ast- u. Strauchwerk ver-
brannt werden. 
Nicht verbrannt werden dürfen häusliche Abfälle, Sperrmüll, Papier und Pappe, Kunst-
stoffe, behandeltes Holz, Reifen und andere stark rauchentwickelnde Stoffe. 
 
Bei starkem Wind, und bei langanhaltender Trockenheit darf kein Feuer entzündet 
werden.  
 
Bei Feuern mit einem Durchmesser von über 2 m sind folgende Mindestabstände ein-
zuhalten:  
 

* 200 m von zusammenhängenden Ortschaften 
* 100 m von Wohngebieten 
* 100 m von Wald und Hecken 
* 50 m von öffentlichen Verkaufsflächen 
* 10 m von Wirtschaftswegen       

 
Beim Anzünden dürfen keineswegs Öle oder Benzin (Brandbeschleuniger) verwendet 
werden. Diese Stoffe verunreinigen Luft und Boden. 
 
Geeignete Löschmittel sind stets griffbereit zu halten.  Die Feuerhaufen sind erst kurz 
vor dem Verbrennen zusammen zu bringen, wenn zu erwarten ist, dass Vögel und 
Kleintiere im Haufen Unterschlupf suchen. 
Das Feuer ist ständig von 2 Personen, davon eine über 18 Jahre alt, zu beaufsichtigen.  
Der Verbrennungsplatz darf erst verlassen werden, wenn Feuer und Glut erloschen 
sind. Verbrennungsrückstände sind unverzüglich in den Boden einzuarbeiten oder mit 
der Erde abzudecken. 
 
Es ist sehr empfehlenswert, das Schnittholz erst kurz vor dem Abbrennen aufzuschich-
ten. So können die Kleintiere das geplante Osterfeuer nicht als Wohnstätte annektie-
ren und durch das Feuer droht für Igel und Co. keine Gefahr.  
Das aufgehäufte Material sollte am Tag des Anzündens vorher unbedingt nochmal 
vorsichtig umgeschichtet werden. So bekommen die Tiere die Möglichkeit, sich in Si-
cherheit zu bringen.  
 
Nehmen Sie Rücksicht auf Umwelt, Tiere und Ihre Mitmenschen. 


